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Druck und Verlag von Alwin Sorge in GltniÜr a. Uh.
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Abonnementspreis pro Quartal JC 1.00 für Eltville «. auswärts
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Inseratengebnhr per5-gespaltene Petit-Zeile 10 ^z.

Nachweislich  größte Abonnentenzahl in Eltville.
M 101. Eltville . Sonntag, den 17. Dezember I8M. 30 . Lahrg.

Sechstes Matt.
(Fortsetzung ans dem5. Blatt.»

Mein einen Schmerz in ihn, wach riefest? —
schuldige Dich nicht, inein Kind, Du folgtest uu-

l jenem Triebe, der mir auch die Anderen zu
en machte — ich habe die zwei Charakter-
schaften, welche Andere am empfindlichsten

n: ich bin wahr und furchtlos! O, denke nicht,
ich mich loben will, im Gegenteil, es ist mir

Ht gelungen, die schönsten Gaben der Vorsehung
ß verwerten, ich habe nicht gelernt, sie durch
schonende Milde anziehend zu machen! Dieselbe
Ainge, welche in der geübten Hand des Operateurs
Mt,  wird bei rücksichtsloser Anwendung zur tot«
W Waffe! — Ich erscheine Euch unweiblich, ja
vlf sensitive Menschen mache ich einen abschrecken¬

den, meduscnhaften Eindruck— und doch, Eva, bei
meiner Seligkeit, ich brauche den Blick Deines ern¬
sten Kmderauges nicht zu scheuen, ich bin nicht an.
niutig, aber ich fühle mich achtungswert, denn ick
verstehe mein Herz zu besiegen!"

Martina ließ den Blick wieder über die freund¬
liche Aussicht schweifen, sie erwartete keine Antwort
und erhielt auch keine. Nicht als wäre Eva über-
rascht gewesen, o nein, sie war durch ihren Vater
gelehrt, sich den Verhältnissen unbeirrt gegenüber zu
stellen. Sie fand die Erklärung ihrer Tante um
so natürlicher, als in ihr selbst auch eine gewisse
Unumwundenheit vorherrschte, die sich noch soeben
in verletzender Art geäußert hatte. „Nun, Tante,"
nahm Eva nach einer Pause das Wort, „so sprich
denn Deine Wahrheiten aus, mach' es kurz, ich bin
weder furchtsam noch schwach— obwohl ich nun
weiß, Du gedenkst meinen Vater zu tadeln, rede! —"

Ein beifälliges Lächeln glitt über Martina's

Zuge, aber sie erging sich nicht in Kundgebung dieses
Eindruckes, sondern sprach sofort mit ruhiger Stimme-
„Jch fordere Dich auf, nach Harstein zu kommen,
weil allerdings Dir noch eine alte Schuld daselbst
zu lösen bleibt. Dein Vater war der Adoptivsohn
des Besitzers von Harstein und entführte die Braut
seines Wohlthäters am festgesetzten Hochzeitstage.
Die Entführte war Deine Mutter!"

Ein leiser Schrei rang sich von Eva's erbleichen¬
den Lippen los. sie starrte Martina entsetzt an und
stieß mahsam hervor: „Tante, kannst Du schwören,
daß es so ist?"

„Ich schwöre es, armes Kind!"
Eva schwieg. Sie versank in tiefe, schwere Ge¬

danken; eine fremde Hand hatte, ohne zu beben,
die Blüten von den: Altar eines Kindesherzens ge¬
raubt, und doch konnte sie dieser Hand nicht zürnen,
denn das Unglück ihrer Eltern war ja nun auch er-
klärt, und statt mit emporgehobenen Angen den Un-

Seiden-Haus Bock & Cie . ,
Sämtliche Neuheiten der Saison

Sjwen anzuklagen, weshalb er die Teuersten so
Mgte, erblickte sie jetzt die gerechte Vatergüte, welche
Mgt, um zu läutern und zu sühnen! Plötzlich
U der trübe Ausdruck de? blühenden Gesichtes in
W freundlichen über. „Tante," rief sie, „gewiß
M meine Mutter den alten F' eiherrn nicht, und
H 1 Vater— o, den mußte sie lieben! Sie wollten

Unrecht thun, sie konnten mir nicht von ein-
SSLiotten!"_ (Fortsetzung folgt.)
^Et tvorrlicherRedakteur: AlwinBoege, Eltville.
jgtobtt nahl dc>8 herrliche Fest der Christenheit,
Mr und Eltern freuen sich darauf und namentlich

die Herzen der Kinder vor Freude schneller,
^ ûge blitzt, wenn Mütterchen und Großmütterchen

Mm»,enden Christkind erzähle».
. du fröhliche, o, du seelige gnadenbringende

i Weihnachtszeit!
P ®>ucht nur die Gabelt, welche unter de», strah-

Echarpes.
in hervorragender Aaswah ).

Jupons. Blousen. Costume..

s

i

lenden Baume bereit liegen, sind cs. welche die Kinder-
hcrzen fröhlich jubeln lassen, nein, auch der Schmuck
des Tannenbaniiies, der mit gutem, schmackhaften, be¬
kömmlichen Confect dicht behängt ist.

Wer liefert«nn dieses Conseet,
welches bei seiner vorzüglichen Qualität doch einen so
billigen Preis hat. daS selbst jeder einfache Mann in
der Lage ist, seinen Kindern diese Freude bereiten zukönnen?

Das Corrfert Dersandtha«» Emil Wiese,
Dresden 16, Hotdeinstraße

ist cS, das sich zur Aufgabe gestellt hat, Kistcheu mit
ca. 440 Stücken reizender Gegenstände für den außer¬
ordentlich billigen Preis von 3 Mark zum Versandt
u bringen.

Auch wird namentlich Wiedervcrkäufern diese gün¬
stige Offerte zu recht reger Benützug empfohlen. 2a baden bei Alwin Boege , Eltville.

Geschwister
Wiesbaden,

eyer
t 40, Nächst der Lailggaffe

empfehlen

üir den Weilma,clits -ESinka .u^
Zu ganz bedeuiend ermühigten Preisen:

Kleiderstoffe,
Änterröcke,
Tücher.

Haschentücher,
Schürzen,
Weißwaren

Aettdecken,
Tischdecken,
Waumwoll-Waren.
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Wkihii

Wiesbaden,
Aärenstraße4, l. und2. Klage,

dagegen nnterhallc sorwährend reichhaltiges

Lager in
_ 11. Knaben -Coxifek-
tion , Damen - u . Mädchen -Con

fektion , Kleiderctoffe,
Gardinen , Teppiche, Wäsche,

sowie

Möbel - und Polfterwaren,

Aiisstiitt»
M und erhält Jeder mit der kleinsten An- und Abzahlung bei mir

Credit

J . JTTMANN , Mtchch, 4, 1. ti. I (itößc. ß
Grösstes Waren- und Möbel-Credit-Kaufhaus am Platze. 9

Möglich bis A Hhu eHbends geöffnet Sonntag bis 1 Hhtr. Aends.

ttw



g LMMg Wiesbaden mem>

JS Herren- u. Knaben Garderobeii.
Irl Wickr-Piletsts uni)-WM M L

r in grösster Auswahl. JJ
Anfertigung nach Maass unter Garantie für tadellosen Sitz

CHUHWAREN”
bekannteste Mlarrke dev (gÜegemnapt.

Alleinige Verkaufsstelle für Wiesbaden

und Umgegend:

J . Speier Nachfl.
Wiesbaden
IS Lauggassc 18.

^ Fernsprecher 240.

Herren, Damen- und Kinder-Stiefel,
Herren-, Damen- und Kinder-Haussehuhe,
Herren-, Damen- und Kinder“Gamaschen

sowie

Ball - u . Salon -Schuhe
in reichhaltigster Auswahl und allen Preislage n.



S . Gilttuiann & Co., Wiesbaden,
Telephon Nr. 511. 8 Webergaffe8

empfehlen speciell für den

WeihnachtS ' Bedarf

zu  aussepgewöhnlich billigen Gneisen.
Abteilung I.

Kleide eft of fc.

Telephon Nr. 511.

Waschechte Siamosen und BeloutineS in größter Auswahl,
das Kleid6 Meter enth. 5, 4. 3 bis

Bocker, warmer Winterstoff, mit Noppen, gestreift und kar-
riert, doppeltbreit, das Kleid6 Meter enthaltend3.50,2.40 bis
Carriert und gemusterte Modrstoffe in größter Auswahl
zu Kostümröcken und Blousen geeignet. Robe6 Meter
Crepe und Croise-Cbeviot 100—95 etm. breit. Reine Wolle

geschlossene solide Qualität, in großem Farbenjortiment,
Robe 6 Meter enthaltend7.50 bis

Schwarze Seidenstoffe in Damaffe, Taffet, Merveilleux,
Armure, Rode 12—14 Meter 48, 42, 36 bis

Fantasie-Kleiderstoffe in Caros, Streifen, Tupfenu. Broches.
Reinwollene neueste Kleiderstoffe in verschiedenen Genres,

durchweg Robe

1.80

1.75

3.50

5.50

20.00

7.50

Schwarze, ganz wollne, glatt und gemusterte Kleiderstoffe6
Meter doppeltbreit, Robe8, 7, 6 bis

Schwarze, hochelegante, glatte und gemusterte Kleiderstoffe6
Meter doppeltbreit, Robe 15, 12, 10 bis

Alpacca glatt und gemustert 115/90 breit
Robe6 Meter enthaltend 1b, 11, 7.50 bis

Reinwollene Damentuche in nur soliden, bewährten Qualitäten
130—120 breit Robe6 Meter 21, 18 15 bis

in weiß, creme undallen modernen Farben
JOaUflPJfe und Geweben,

Robe 6 Meter enthaltend 12, 10,9, 7 bis

Farbige Seidenstoffe

5.00

9.00

6.00

12.00

6.00

Streifen und gemustert, Meter 3. 2,50 2, 2,50 bi» 75. Pf

Gpr̂ speciell zw  UeilMcffts-Osscffel̂ep geeignet:
Roben  in eleganter Aufmachung 10, 8, 6, 5, 4, 3, bis 2.25 Mk.

Abteilung II.

Leinen und Baumwollwaren.
Drrll und Jacquard-Gedecke mit 6 Servietten, reinleinen

Gedeck8, 7, 6 und 5.00
Damast-Tafelgedeckt mit 12—24 Servietten, 3,40—6,80 lang,

Gedeck 60, 50, 40, 35, 30, 27 bis 19.00
Thregedecke mit 6- 12 Servietten 18, 15, 10, 8, 6, 5 bis 1.75
Drell-Tischtücher, reinleinen, Stück3.00, 2.50, 2 bis 1.50
Damast und Jacquard-Tischtücher in schönen Blumen u.
Stern-Mustern, reinleinenu. halbleinen Stück 8,6,5 , 4. 3 bis 1.00
Fertige Betttücher, rein- und halbleinen

Stück 450, 4, 3, 2.50, 2 bis 1.50
Fertige Plumeaux und Drckbrttbczüge in weiß Damast und

Satin Stück4, 3 bis 2.50
Bunte Bettbezüge Stück3.50 3 bis 2.00

Kissenbezüge in Leinen und Cretonne, mit Hohlsaum, Einsatz
und Festons Stück4, 3, 2, 1.25 bis

Bunte Kissenbezüge Stück1.20 bis
Viber-Betttücher in weiß und farbig in allen Preislagen.
Jacquard-Schlafdeckru, besonders preiswert, Stück4.50,4 bis
Jacquard- und Drell-Handtücher Dtzd 11, 9, 8, 7.50 6 bis
Damast-Handtücher, reinleinen, Dutzend 20, 18, 12 bis
Gerstenkorn -Handtücher , rein und halbleinen,

Dutzend 12, 10, 8, 6, 5 bis
Damast Servietten, reinleinen, Dutzend 18,14,12 , 10 bis
DreU- und Jacquard-Servietten , reinleinen und

halbleinen, Dutzend8, 7, 5 bis

Fertige Damenwäsche.
Damenhemden aus solidem Cretonne in allen FagonS, mit
Spitzen, Trimmingu. Handfestons, Stck. 2,1 .75,1.50,1 .25 bis 0.90 Pf
Damenhemden mit reicher Stickerei, aus feinem

Madapolame, Stück5, 4, 3,50 bis
Damen -Beinkleider ans solidem Cretonne, mit Stickerei

und FestonS Stück, 2, 1.75, 1.50 bis
Damen -Beinkleider auS Satin Croisee, gerauht und

ungerauht Pique, Stück, 4, 3, 2.50 2 bis

200.

1.00

1.20

Dame« Uachtjacken aus Pique, Croise, Satin, mit Stickerei
und Handfestons Stück3.50, 3, 2.50, 2, 1.50 bis

Damen-Uachthrmden mit reicher Stickereiu. Handfestons
aus solidem Madapolame und Croise, Stück5, 4,50, 4, 3 bis
Fristrrjacke« in großer Auswahl Stück5, 4 bis
Hochelegante Garnituren , Nachthemd, Taghemd und
Beinkleid, mit reicher Stickereiu. Einsätzen, Garnitur 25,18 bis
Zier- «nd Hausschürze« in riesiger Auswahl und allen

Preislagen von 35 Pfg. an.
Seidene «nd wollene Schürze« Stück5, 4, 3, 2 bis

90 Pf
75 Pf

300
3.50
9.00

3.00
8.00

3.50

1.00

2.50
3.00

16.00

1.00

lnterröcke in Wolle und Moire

^>e*iren*© be»hemden und Tiachthemden , sowie ĝ itbeitshemden
in großer Auswahl und in jeder Preislage.

Unterrocke in Seide und Halbseide und Moire-Velour, reichhaltigste Auswahl, Stück 25, 20, 18, 12, 10, 8 bis
- ^ cm-rr. ..- v cm-:-. Stück 10, 8, 6, 5, 4, 3 bis

Stück4, 3, 2.50, 2 bis
Stück 18, 15, 12, 10, 6, 5 bis

Stück 10, 8, 6, 5 bis
Stück8.50, 7, 6, 5, 4, bis
Stück 10, 7, 6, 5. 4, 3 bis

U
Unterröckr in Veloutine, Flanell und Calmuc
Morgenröcke in Wolle und Veloutine
Matinee « in Wolle und Velloutine
Herren- «nd Damen-Regenschirme in Seide und Gloria
Hemdenblousen in Wolle, Veloutine und Batist
Fertige Hauskleider. R- ür «nd Dl- nse in Veloutine, Satin Augusta, waschechtem Siamose,' Stück7, 6,' 5 bis
Costümrocke schw. und blau, reinw. Cheviot

Besonders preiswert:
Stück 18, 15, 14 bis6'/. Mk.

Seidene Gcharpe« in größter Auswahl,
Meitze leinene Taschentücher. Rasenbleiche, Reinleinen, verdürgt an« «nr beste« Grsvinnst-n

gefertigt , sorgfältig grsanmt V, Dutzend
Meitze leinene Kattist-Taschentücher Steppsaum und Hohlsaum(10 Qualitäten)
Taschentücher mit Monogramm, schön gestickt, in weiß und weiß mit bunter KaKante,

Stück6. 5, 4. 3. 1.75 bis 1.00.
0 90, 125 , 1.50 bis zu 8.50.

V. Dutzend2 25, 3.00 bis 5.00
V, Dutzend4 50 3.50, 3.00 , 2.50 bis 1.50.

B&tistJIoisaumtUcher , grösste Billigkeit Stück 10 Pf
Umtausch di« zum 31 . Deeemder gestattet.
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